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Wegbeschrieb
Bequem erreicht man mit der Standseilbahn Chantarella/Corviglia und der Luftseilbahn  
Piz Nair den Hausberg von St. Moritz, Piz Nair. Bevor man auf dem Wanderweg zum  
Lej Suvretta absteigt, lohnt es sich die grandiose Aussicht über die Oberengadiner Seen- 
platte zu geniessen. Vom Lej Suvretta führt die Route am Gegenhang entlang der roten 
Markierung über felsige Stufen steil hoch auf die Fuorcla Suvretta, wo man mit einem 
grossem Steinmann und einer atemberaubender Aussicht empfangen wird. Über Morä-
nenschutt und grasige Hänge gelangt man in die Mulde von Traunter Ovas. Nach der 
Querung über den Nordhang des Piz Traunter Ovas überschreitet man den Gletscherbach 
von Vadret d'Agnel und erreicht in einem ausholenden Bogen nach kurzem Anstieg die 
Chamanna Jenatsch, die höchstgelegene SAC-Hütte Graubündens. Wohlverdient lässt 
sich hier Energie tanken mit feinen, währschaften Köstlichkeiten für den langen Abstieg. 
Die Küche der Jenatsch-Hütte offeriert frische, regionale Gerichte (Pizzoccheri, div. 
Polente, Maluns). Im Hüttenkeller lagern leckere Tropfen, zum Beispiel aus der Bündner 
Herrschaft oder aus dem Veltlin.

Frisch gestärkt wandert man zuerst durch karge Vegetation dem rauschenden Beverin 
entlang zur Tegia d'Val und von hier längere Zeit durch saftige, blumenreiche Alpwiesen, 
lichte Arven- und Lärchenwälder nach Spinas. Nun kann man hier den Zug nehmen oder 
ganz gemütlich aus dem Tal nach Bever spazieren.
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WARUM BELOHNEN WIR EINEN AKTIVEN  
LEBENSSTIL? 

swica.ch/fit

Piz Nair – Jenatschhütte – Bever

Wanderung zur Jenatschhütte vom Piz Nair bei St. Moritz, zwischen 
Julier- und Albulapass: Ein Eldorado!

Ausgangspunkt:  Piz Nair – Seilbahnstation
Endpunkt:  Zugstation Spinas
Einkehr:  Unterkunft und Verpflegung: Jenatschhütte SAC, Gasthaus Spinas, 
  div. in St. Moritz, Samedan, Celerina 
  nur Verpflegung: Piz Nair
Anforderungen:  weiss-rot-weiss

  00.00 h Piz Nair, 3022 m   
  01.45 h Fuorcal Suvretta, 2965 m 
  03.20 h Jenatschhütte, 2652 m   
  06.30 h Spinas,1816 m     

mittel   |   6 h 30 min |   20.4 km  |   640 Hm  1850 Hm  |    Jenatschhütte  |   Jun – Okt

https://map.wanderland.ch/?lang=de&bgLayer=pk&resolution=20&X=781160&Y=156120&layers=Wanderland%2CStation%2CAccomodation&trackId=2793666
http://wegwandern.ch/
https://www.swica.ch/de/kampagnen/vorteile/vorteile?utm_source=SWI-KA-HP-D&utm_medium=WegWa-Vorteile

